
Standardisierte interdisziplinäre Behandlungsstrategien definierter Krankheitsbilder

Kooperation im Rahmen des zertifizierten Europäischen Spaltzentrums (Eurocleft) 
mit der Klinik für Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie

Qualitätsstandards in der Dokumentation

Die gesamte Dokumentation einschließlich der Patientenakte ist in Zusammenarbeit 
mit dem ZIK digitalisiert und auf redundanten Systemen gesichert.

Direktor Prof. Dr. 
Jörg A. Lisson

KLINIK FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

Enge Verbindungen und
Kooperationen

Deutsche Gesellschaft für Kiefer -
orthopädie (DGKFO)

Deutsche Gesellschaft für ZMK-
Heilkunde (DGZMK)

European Orthodontic Society (EOS)

American Celft Palate Association
(ACPA)

Verband der Hochschullehrer für 
ZMK-Heilkunde (VHZMK)

Ambulanzen

Poliklinik und Neuaufnahme
Dienstag 9:00 – 12:30 Uhr
Tel.: 06841/16-24910 Fr. Bruch

Kieferorthopädische Behandlung
Montag – Donnerstag 8:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
Tel.: 06841/16-24915

Interdisziplinäre Sprechstunde für
Kinder mit Lippen-, Kiefer-,
Gaumenspalten und anderen
Gesichtsfehlbildungen
Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr
Tel.: 06841/16-249100 
Fr. Bruch

Privatsprechstunde
Montag – Mittwoch 10:00 – 16:30 Uhr
Tel.: 06841/16-24910 
Fr. Rosenkranz

Kontakt für Über- und Einwei ser

Anmeldung Neuaufnahmen:
Tel.: 06841/16-24910

Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Bruch
Dienstag – Donnerstag: 
8:00 Uhr – 13:00 Uhr

Personalzahlen 2009 
in Vollkräften

Ärztliches Personal: 3 
(u.a. Facharzt für Kieferorthopädie) 

Mitarbeiter mit Zusatzqualifikationen:
Zahnärztliche Helferinnen
Zahntechniker

IN- UND EXTERNE QUALITÄTSSICHERUNG

58 Universitätsklinikum 
des Saarlandes

Universitätsklinikum 
des Saarlandes

59

Wir über uns

In der Klinik für Kieferorthopädie wer-
den Kinder und Erwachsene mit Zahn-
und/oder Kieferfehlstellungen behandelt.
Sie bietet ihren Patienten das gesamte
Spektrum der kieferorthopädischen Be -
hand lung auf aktuellem wissenschaftli-
chem Niveau. Hierbei wird für jeden Pa -
tienten ein individuelles Behandlungs -
konzept erarbeitet. Eine kieferorthopädi-
sche Therapie kennt keine Altersgrenze,
obwohl der Zeitpunkt des Behandlungs -
beginns von entscheidender Bedeutung
für den Erfolg ist. Prof. Dr. Lisson führt
ausnahmslos alle Neuvorstellungen
durch und überwacht den weiteren Be -
handlungsverlauf.

Fehlstellungen am ausgewachsenen
Ske lett werden, falls notwendig, interdis-
ziplinär kieferorthopädisch und kiefer-
chirurgisch behandelt. Dabei wird die
Fehlstellung operativ soweit korrigiert,
dass verbliebene Zahnfehlstellungen mit
einer festsitzenden Multibandapparatur
weiterbehandelt werden können.

Ein besonderer Behandlungs schwer -
punkt ist die Therapie kraniofazialer
Fehlbildungen. Zu diesem Krankheitsbild
zählen neben allen Formen der Lippen-,
Gaumen-, Kieferspalten sämtliche Fehl -
bildungen im Bereich der schädelassozi-

ierten Knochenbildungsstörungen (Dyso -
stosen). In enger Zusammenarbeit mit
anderen Fachabteilungen (MKG-Klinik,
Kinderklinik, HNO-Klinik) werden Pa -
tienten mit Lippen-, Gaumen-, Kiefer -
spalten bereits unmittelbar nach der
Geburt kieferorthopädisch versorgt.

Schwerpunkte der Patientenversorgung

� Interdisziplinäre Frühbehandlung bei 
Patienten mit Lippen-, Kiefer-, 
Gaumenspalten
� Fehlstellungen des ausgewachsenen 

Skeletts

Diagnostik und Therapie

� Kieferorthopädische Therapie mit
herausnehmbaren und festsitzenden 
Apparaturen bei Kindern und 
Erwachsenen
� Interdisziplinäre kieferorthopä disch/

kieferchirurgische Behandlung von 
kraniofazialen Anomalien
� Diagnostik und Therapie bei Kiefer -

gelenkerkrankungen (craniomandi-
buläre Dysfunktion CMD)
� Ansprechpartner für interdisziplinäre 

Fragestellungen der Kliniken für Zahn- 
ersatzkunde sowie Zahnerhaltungs -
kun de

Kontakt

Klinik für Kieferorthopädie
Gebäude 56

Direktor
Prof. Dr. Jörg A. Lisson

Tel.: 06841/16-24910
Fax: 06841/16-21418
E-Mail: kfosek@uks.eu
www.uks.eu/kfo

Ihr Ansprechpartner
Tel.: 06841/16-24910 
(Chefsekretariat Fr. Rosenkranz)

Unsere Qualitätsziele

Ziel ist eine bestmögliche individuelle
Versorgung des Patienten. Zur Sicher -
stellung der Qualität der Behandlung wer-
den ausnahmslos alle Neuvor stellun gen
von Prof. Dr. Lisson untersucht und im
weiteren Verlauf überwacht. Der Pa tient
wird ausführlich und verständlich über
den geplanten und aktuellen Lauf der
Behandlung informiert. Im Sinne einer
Qualitätssicherung wurden im Rah men
des implementierten klinikwei ten Quali -
täts regimes SOPs erstellt und eine ent-
sprechende Dokumentation eingeführt. 
Die Behandlung der dargestellten Krank -
heits bilder erfolgt prinzipiell leitlinienori-
entiert nach den Empfehlungen der Fach -
gesellschaften. Unsere Mitarbeiter neh-
men regelmäßig an Fort- und Weiter bil -
dun gen teil.

Leistungszahlen

Ambulante Behandlungsfälle: 2.964

Konsultationen:
Laufende Behandlungen von Kindern
und Jugendlichen. ca. 500

Laufende Behandlung von 
Erwach  se nen: ca. 100

Beratungen von Kinder- und 
Jugendli chen. ca. 300

Beratungen von Erwachsenen. ca. 50

KLINIK FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

Forschung und Lehre

Derzeitige Forschungsschwerpunkte: 
� 3-D-Modellanalyse
� Kephalometrische Analyse
� Kieferorthopädische Behandlung mit 

Miniimplantaten
� Simulation von Zahnbewegungen bei 

kieferorthopädischer Behandlung
� Kontinuierlich Nachuntersuchungen zu

unterschiedlichen Behandlungs appa -
ra turen

Lehre: 
Im Rahmen der zahnmedizinisch-studen-
tischen Ausbildung bildet die Kiefer ortho -
pädie einen wichtigen Teilbereich. 
Es werden sowohl theoretische wie auch
praktische Kenntnisse der Diagnostik und
The rapie in der Kieferorthopädie ver-
mittelt.
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